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Geh aus mein Herz und suche Freud ...  .
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,
der Sommer steht 
vor der Tür, Reise-
zeit: Endlich Urlaub. 
Auch die Graphik, 
die Sie auf dieser 
Seite sehen, ist eine 
Urlaubsaufnahme. 
Ein Mann und eine 
Frau, wahrscheinlich 
ein Ehepaar. Wo Sie 
sind, weiß ich nicht, 
aber es ist eine beeindruckende Landschaft 
um sie herum, eine gewaltige Kulisse von 
Meer und Fels. Aber: Die beiden sehen 
weder die atemberaubende Landschaft an 
noch genießen sie den Augenblick. Nichts 
dergleichen: Er schaut auf den Bildschirm 
seines Handys und verfolgt die „Likes“, 
die er für seine Nachricht bekommen hat. 
„Likes“ sind auf digitalen Kommunikations-
plattformen zustimmende Symbole wie der 
erhobene Daumen  oder ein Herzchen     . 
„Gefällt mir“ bedeuten diese Likes. Und 
je mehr man eben davon hat, desto mehr 
Leute finden gut, was man gerade macht 
oder wo man ist. Dumm nur für unser Paar 
auf dem Felsen: Das wohl befreundete Ehe-
paar „Brinkmann“ hat mehr „Likes“. 
Sogenannte „Soziale Medien“ sollen dem 
unkomplizierten Austausch der Menschen 
untereinander dienen. So die Idee. Wer weit 
weg von dem anderen ist, kann ihn binnen 
Sekunden an seinen Eindrücken und Erleb-
nissen teilhaben lassen. So bekomme ich 
mehr von seinem Leben mit – von dem, 
was ihn begeistert und freut. Auch ich poste 
gerne mal ein Foto aus dem Urlaub, wenn 
ich es irgendwo besonders schön finde. Ich 
möchte meine Freude über dieses Erlebnis 
mit anderen teilen. Und ich verteile auch 
selber meine   und  an andere für 
ihre Bilder und Beiträge.

Das ist doch eigent-
lich wirklich schön:     
     oder    : Gefällt 
mir! Ich freue mich 
mit dir!
Dennoch verän-
dert diese digitale 
Zustimmung den 
Menschen, wenn ich 
mich davon abhän-
gig mache, wie viele 
Menschen meinen 
Beitrag „liken“, also 

gut finden. 200 „Gefällt mir!“ sind eben 
besser als 100. Mit diesem Denken, mit 
dieser Abhängigkeit von der Anzahl der 
Menschen, die ihre Reise toll finden, können 
die beiden den Moment, in dem sie leben, 
nicht mehr genießen. Diese Abhängigkeit 
verändert die Wahrnehmung: Werden 
Fotomotive und damit auch Reiseziele nur 
ausgewählt nach der nach  Zustimmung 
heischenden Wirksamkeit? Welchem Glück 
jagen die beiden nach? Oder werden sie 
schon gejagt von etwas, das sie sich selbst 
auferlegt haben?
Wenn Jesus vom lebendigen Wasser 
spricht, das jeden Durst auf Dauer löscht 
– dann meint er auch das „Frei sein“ und 
„Befreit sein“ von dem, was uns jagt und 
drängt, eine Freiheit, die mir die ständige 
Angst um meine Person und die Bestäti-
gung durch andere dauerhaft nimmt. Es 
spricht ja nichts dagegen, dass die beiden 
ihre Eindrücke und Erlebnisse der Welt 
mitteilen. Schade aber ist es, wenn sie dar-
über vergessen, zu leben und dankbar zu 
sein für den Ort, an dem sie sein können; 
und nicht mehr die Muße und Freiheit 
haben, diesen zu genießen.
Ich wünsche Ihnen nicht nur für den 
Urlaub, Freiheit, Genuss und Freude, eine 
gesegnete Zeit eben, Ihre Pastorin

 Eike Fröhlich

A P R O P O S

Likes und mehr?
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Die Stimmung bei der Taizéandacht

Nach dem sehr 
positiven Feed-
back werden wir ab 
September jeden 
Monat in unse-
ren Abendgottes-
diensten  in Varrel 
(jeden 1. Sonntag 
im Monat um 18 
Uhr) einen Gottes-
dienst nach Taizé 
feiern. Zur Zeit 
besteht unser Vor-
bere i tungsteam 

aus drei Personen - kommt doch gerne 
dazu - ein größeres Team wäre schön, da ja 
doch immer irgendjemand nicht kann, und 
so könnte man ein flexibles Team bilden. 
Sprecht uns einfach an! Taizé, das ist Öku-

mene, und so könnte sich auch auf unserem 
neuen Weg in der Ökumene in Bezug auf 
Taizé ein Zusammenwirken ergeben. Auch 
hier sind wir offen für Gespräche. Gerne 
möchten wir unsere Taizégottesdienste 
jeweils unter ein besonderes Thema stellen. 

Am 1. September: Segen - Gott spricht: 
„Ich will dich segnen und du sollst ein 
Segen sein.“

Am 6. Oktober: Schöpfung - Geschenk 
und Verantwortung

Wer neugierig geworden ist, aber gar 
nicht genau weiß, was sich hinter einem 
Taizégottesdienst verbirgt, der komme 
doch einfach einmal dazu. Ihr seid alle 
herzlich willkommen.

Vivien Wiegmann, 
Eike Fröhlich und 

Dieter Stahl

Taizégottesdienste in Varrel jetzt 
(fast) jeden Monat
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Viele Gerüchte machten in den letz-
ten Wochen in der Gemeinde die Runde: 
„Unsere Pastorin geht weg, habt 
ihr das auch gelesen?“ Und nicht 
immer sind Gerüchte erstunken 
und erlogen, sondern haben 
manchmal einen wahren Kern. 

Den Tatsachen entspricht, 
dass ich nach 12 Jahren Pastorin 
in Varrel und Stuhr den Wunsch 
nach Veränderung gespürt habe 
und spüre. Und da ich mir gut 
vorstellen konnte und kann, in 
einer größeren Gemeinde mit einem oder 
mehreren Kollegen tätig zu sein, und weil 
es zudem ganz privat für meine Familie 
ein optimaler Wechsel gewesen wäre, habe 
ich mich auf die freie und ausgeschriebene 
Pfarrstelle in der Kirchengemeinde Hude 
beworben.

Über diese Bewerbung und den damit 
verbundenen Vorstellungsgottesdienst in 
Hude hat das Delmenhorster Kreisblatt 
berichtet. Kein Funken Wahrheit ist an den 
Gerüchten, ich wolle die Gemeinde wech-
seln

                    - weil es Streit gibt 
            (mit wem auch immer),

- weil es ein Aufstieg auf der 
  Karriereleiter gewesen wäre,
- weil ich dort mehr Geld 
   verdient hätte.
Und es entspricht auch nicht 

den Tatsachen, dass ich jetzt 
auch wirklich aus Varrel weg-
gehe. Denn in der Kirche ist es 
keine andere Bewerbungssitua-
tion als auf dem freien Markt: 

Eine freie Stelle wird öffentlich 
ausgeschrieben und jeder/jede mit entspre-
chender Qualifikation kann sich auf diese 
Stelle bewerben. Und in der Regel gibt es 
eben auch nicht nur einen Bewerber/eine 
Bewerberin. So war es auch in Hude. Es 
haben sich zwei Pastorinnen dem Gemein-
dekirchenrat in Hude vorgestellt und 
die Kollegin aus Hoffenheim ist gewählt 
worden.

Ich werde also nicht weggehen aus der 
Gemeinde, sondern weiterhin gerne und 
fröhlich meinen Dienst in Varrel und Stuhr 
leisten.           Eike Fröhlich

Gehen oder Bleiben

Pastorin Eike Fröhlich

Im letzten Gemein-
debrief gab es eine 
Fehlmeldung über 
das Ergebnis unse-
rer diesjährigen 
O r t s k i r c h g e l d -
sammlung - Gott 
sei Dank, möchte 
ich hinzufügen. 
Wir hatten uns im 
Gemeindekirchen-
rat schon  darüber 

gewundert, dass die Spendensumme mit 
8.715 Euro erheblich unter dem Ergebnis 
der letzten Jahre lag, haben schon begon-
nen zu analysieren und zu überlegen, was 
wir anders machen müssen. 
Nun darf ich das Ergebnis nach oben korri-
gieren und ich bitte den Fehler zu entschul-
digen. Wir haben die 10.000er Marke doch 
wieder geknackt und dürfen ein Ergebnis 
in Höhe von 10.155 Euro vermelden. Das 
ist super! Ganz herzlichen Dank! 

Eike Fröhlich

Ortskirchgeld Varrel

Ortskirchgeld 2018/2019

chensteuereinnahmen rechnen könnten. Aber – Gott
sei Dank – dürfen wir auch Ihre Spenden einplanen.
Und so haben wir in Kooperation mit Stuhr mittler-
weile drei Kinderchöre verschiedener Altersklassen,
unseren Kirchenchor und den Gospelchor Chorios,
dazu verschiedene Solisten. Lose angedacht ist die
Gründung einer Jugendband. Am 10. Februar
werden in der Gutsscheune im Rahmen eines litera-
turmusikalischen Nachmittags alle unsere Gruppen
und Solisten zu hören sein, eingebettet in Lesungs-
teile aus dem Buch „Hector und die Suche
nach dem Glück“. Merken Sie sich diesen
Termin unbedingt vor!

Und nun zu unserem in der Tat sehr irdischen
Anliegen: Wir möchten bzw. müssen unsere Sa-
nitäranlagen im Gemeindehaus sanieren. Auch dafür
sind wir auf zusätzliches Geld angewiesen genauso
wie in anderen kleinen Bereichen, die unter den
 Begriff „Allgemeine Gemeindearbeit“
fallen.  Hiermit wird alles bezeichnet, was sich nicht
einem bestimmten Arbeitsfeld oder Altergruppe zu-
ordnen lässt, was aber unverzichtbar für das Auf-
rechterhalten unserer Arbeit ist. Bitte lassen Sie auch
bei diesem ganz irdischen Anliegen nicht im Stich!

Wir freuen uns über jeden Betrag
– auch über die kleinen Gaben! Und so wird’s gemacht:
Mit dem beigefügten Überweisungsträger geht es bei
jeder Bank am einfachsten. Für das Finanzamt gilt der
Einzahlungsbeleg bei Beträgen bis 200,– Euro als
Spendenbescheinigung. Auf Nachfrage von Ihrer Seite
aus stellen wir natürlich trotzdem gerne Spendenbe-
scheinigungen für jede Summe aus. Für Beträge ab
200,– Euro erhalten Sie automatisch eine gesonderte
Spendenbescheinigung. Bareinzahlungen können Sie
auch direkt im Kirchenbüro vornehmen (dienstags und
mittwochs von 10–12 Uhr, donnerstags von 16–18 Uhr).
Wir vom Gemeindekirchenrat danken Ihnen herzlich
für Ihre Anteilnahme an unserer Arbeit und für Ihre
Beteiligung an der Ortskirchgeldaktion. Für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit und für das neue Jahr wün-
schen wir Ihnen von ganzem Herzen Gottes Segen!

Bunte Gemeinde: Das Weltgebetstagsteam 2018.

(Bernhard Brand, stellv. Vorsitzen-

der des Gemeindekirchenrates)

(Eike Fröhlich, Pastorin und Vor -

sitzende des Gemeindekirchenrates)

Der Varreler Flyer
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Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Varrel

vom 23. September bis 26. September 2019

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Varrel
Varreler Landstraße 69 - 71

28816 Stuhr-Varrel

jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

Altkleidersammlung

In der Zeit vom 23. bis 26. September 
können Sie gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln) an fol-
genden Sammelstellen in der Zeit von acht 
bis 18 Uhr abgeben:

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Varrel
Varreler Landstraße 69 - 71

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stuhr
Ev. Gemeindehaus - kleiner Saal -

Stuhrer Landstraße 142

 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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In diesem Jahr ist der Jahrgang 1969 
herzlich zur Goldenen Konfirmation einge-
laden. Wer 1959 konfirmiert wurde, feiert 
mit uns die Diamantene Konfirmation, wer 
1954 eingesegnet wurde, die Eiserne Kon-

firmation, und wer 1949 Konfirmation fei-
erte, die Jubelkonfirmation. Am 16. Juni 
treffen wir uns vor dem Gottesdienst im 
Gemeindehaus, um dann gemeinsam in die 
Kirche einzuziehen. Da uns natürlich nicht 
alle Adressen vorliegen, geben Sie bitte 
diese Einladung weiter. Oder schreiben 
Sie uns die Kontaktdaten derer, von denen 
Sie meinen, dass sie eine Einladung zuge-
sendet bekommen sollten. Wenn Sie nicht 
in Stuhr konfirmiert wurden und trotzdem 
ein Konfirmationsjubiläum in diesem Jahr 
begehen, sind Sie herzlich eingeladen mit 
uns zu feiern. Melden Sie sich einfach im 
Kirchenbüro an.

Eike Fröhlich und Robert Vetter

Goldene- und Jubelkonfirmation

Pastor Dannemann und Konfirmanden

A K T U E L L E S

Pfingstgottesdienst auf Gut Varrel 
mit Taufen und Posaunenchor

Pfingstsonntag,

9. Juni

11 Uhr

Im Anschluss Kaffee und 
Butterkuchen
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Wer beim Kirchentag vom 19. bis 23. Juni 
2019 dabei sein möchte, sollte mit der 
Anmeldung nicht zu lange warten, denn 
bald ist es soweit. Das Ticket für die kom-
pletten fünf Tage des Kirchentages kostet 
108 Euro, für Jugendliche bis 25 Jahre und 
andere ermäßigt 62 Euro und für Familien 
168 Euro.

Am einfachsten kann das Ticket für den 
Kirchentag im Internet auf kirchentag.de 
erworben werden. Der Ticketkauf per Tele-
fon unter der Servicenummer 0231 99768-
100 ist aber ebenso möglich.
Alle Informationen und den Direktlink zum 
Anmeldeformular unter kirchentag.de/teil-
nehmen.       Robert Vetter

Das Programm wurde am 11. März in der Geschäftsstelle des Kirchentages in Dortmund vorgestellt.
V.l.n.r.: Julia Helmke (Generalsekretärin des Kirchentags), 

Hans Leyendecker (Päsident des 37. DEKT), 
Annette Kurschus (Präses der Evangelischen Kirche von Westfalen)

A K T U E L L E S

Kirchentag 2019 in Dortmund
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Zu den ganz wichtigen Anlaufstellen der 
Kirchengemeinde gehört das Kirchenbüro. 
Seit 20 Jahren arbeitet Heide Huster nun 
schon als Kirchenbürosekretärin in der 
Stuhrer Gemeinde. Für viele, die zur Kir-
chengemeinde kommen, ist sie die erste 
Ansprechpartnerin. Als Kirchenbürosekre-
tärin hat sie nicht nur mit Verwaltungs-
arbeit zu tun, auch wenn es über die EKD 
Statistik bis hin zu den Friedhofsunter-
lagen viele Formulare gibt. All die Jahre 
ist Heide Huster immer ein freundlicher 
Kontakt zu den Menschen gelungen, seien 
es die Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
oder die Menschen aus der Gemeinde, 
die aus glücklichen oder traurigen Anläs-
sen das Kirchenbüro aufsuchten. Die Kir-
chengemeinde Stuhr sagt Heide Huster 
ganz herzlich Dank für die 20 Jahre voller 

Engagement und Einsatz. Wir hoffen, dass 
Heide Huster noch lange die gute Seele im 
Kirchenbüro bleibt.        Robert Vetter

Heide Huster

Dienstjubiläum 20 Jahre
A K T U E L L E S

Denn wir wissen: wenn unser irdisches Haus, diese Hütte, 
abgebrochen wird, so haben wir einen Bau, von Gott erbaut, 

ein Haus, nicht mit Händen gemacht, das ewig ist im Himmel. 
2. Kor. 5,1

 

Wir trauern um 

Wilhelm Thiemann 
 22. Februar 1938    2. Mai 2019 

der von 1971 bis 2006 als Kirchenältester 
das Gemeindeleben mitgestaltet hat. 

Besonders in Erinnerung bleiben seine  
Verdienste rund um den Stuhrer Radpilgerweg.  

Wir sind ihm dankbar und wissen:  
Gott hat ihn bei seinem Namen gerufen; er ist sein! 

Der Gemeindekirchenrat 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr  



im Mai 2019 



Studtriede 79 · 28816 Stuhr-Brinkum
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Immobilien in Stuhr sind gefragt!
Sie sind Eigentümer und möchten Ihre 
 Immobilie verkaufen?

Sprechen wir darüber! Wir sind seit vielen 
Jahren hier erfolgreich tätig und betreuen Ihr 
wertvolles Eigentum immer ganz persönlich! 
Von der Ermittlung des marktgerechten Preises 
bis zum Verkauf!

Dafür stehen wir mit unserem guten Namen.

 0421/

89 88 50

Ehrliche und faire Beratung liegt uns am Herzen. Seit 50 Jahren! 
Testen Sie uns – Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 
 
 
 

Kirchhuchtinger Landstr. 97, 28259 Bremen 
Tel. 0421.582339, Fax 0421.5799396 

Mail: hundtoptik@online.de 
 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.hundt-bremen.com 

 
Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
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Urlaubslektüre
Eine neue Reihe für Krimi-Fans:

Alexander Oetker
Retour
Luc Verlain liebt gutes 

Essen, Frauen und sein sorg-
loses Leben in Paris. Als sein 
Vater schwer erkrankt, lässt er 

sich versetzen in seine Heimatstadt Bor-
deaux im Südwesten Frankreichs. Schon 
kurz nach seiner Ankunft erschüttert ein 
Mord die Gegend. Immer an seiner Seite 
ist seine Kollegin Anouk, der er nur schwer 
widerstehen kann. 

In „Château Mort“, ermit-
telt Commissaire Luc Verlain 
mit Anouk in den Weinber-
gen des Aquitaine. Dort gibt 
es im September einen skur-
rilen sportlichen Wettkampf, 

bei dem die Läufer in bunten Kostümen 
antreten, und die längste Weinprobe der 
Welt mitmachen: den Marathon du Médoc. 
Ein angesehener Winzer stirbt - und Lucs 
bester Freund ist der Tatverdächtige.

Das Haus der Malerin
von Judith Lennox
führt uns in den Süden Eng-

lands, nach Sussex, wo Rose 
überraschend ein Haus erbt. 
Sie findet im Nachlass alte 
Briefe, die sie zu interessanten 

Nachforschungen über die ihr unbekannte 
Großtante veranlassen. Zeitgleich gerät 
ihre Ehe in Turbulenzen.     Euer Büchereiteam

Buntes Treiben im Gemeindehaus
An einem Nachmittag in den Osterferien 

kamen viele fröhliche Kinder teilweise in 
Begleitung ihrer Mütter oder Großmütter 
zum Bastelnachmittag in das Gemeinde-
haus und hatten viel Spaß am Gestalten 
und Kreieren der vom Büchereiteam vorge-
schlagenen Osterdekorationen.

B Ü C H E R E I

An verschiedenen Tischen im Gemeinde-
saal und der Bücherei konnten die Kinder 
mit Tonkarton, Filz, Papptellern und ver-
schiedenen anderen Materialien hantieren 
und ihre Kreationen unterschiedlich verzie-
ren.

Zum Abschluss konnten alle dann stolz ihre 
tolle Osterdeko mit nach Hause nehmen.
Es war ein rundum gelungener Nachmittag!

Fröhliches Treiben im Gemeindehaus

Mit Schwung wurde getuscht

Gelesen wurde natürlich auch

Achtung Sommerpause! 
Während der Sommerferien ist 

die Bücherei geschlossen.

Vorlesen, Basteln und Spielen um 
16 Uhr am 3.06. / 1.07. / 19.08. / 2.09. 



  

eiπ  +  1  =  0  
 

Langjährig erfahrener Diplom-Mathematiker 
& Lehrbeauftragter für Mathematik erteilt 

professionelle Nachhilfe  &  bereitet  

auf das  Mathe-Abitur  vor.       

 
WoSchiele@aol.com 

04221 / 68 99 250 
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Wussten Sie schon, dass die Ökumene in 
Moordeich, Stuhr und Varrel schon immer 
eine große Rolle gespielt hat? Doch zuerst 
einen Schritt zurück. Was meint eigentlich 
das Wort „Ökumene“? Es kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet erst einmal nur  
„die bewohnte Erde“. Seit dem Anfang des 
20. Jahrhunderts meint dieser Begriff in 
der christlichen Welt das Miteinander der 
verschiedenen christlichen Konfessionen. 
Auf der Weltmissionskonferenz in Edin-
burgh im Jahre 1910 wurden drei Grund-
ziele entwickelt, die die Ökumene damals 
beschreiben:

- Gemeinsames Handeln in der Mission
- Einheit in der Verkündigung von Jesus 
  Christus
- Gemeinsamer Dienst an der Welt.
Vom Erreichen dieser Ziele sind die 

christlichen Kirchen noch ein Stück ent-
fernt, doch im Vergleich mit dem Jahr 
1910 schon ein gutes Stück weiter.

Im Jahr 1978, nur drei Jahre nach der 
Fertigstellung der katholischen Kirche in 
Moordeich, wurde der Schulanfängergot-
tesdienst in der Moordeicher Kirche als 
ökumenischer gefeiert. Im folgenden Jahr 
taten sich die Kirchengemeinden Moor-
deich, Stuhr und Varrel zusammen, um 
den Weltgebetstag gemeinsam zu feiern. 
Beide Gottesdienste werden bis heute öku-
menisch begangen.

1980 wurde im Mai anlässlich der 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 
gemeinsam Gottesdienst gefeiert. Es folg-
ten gemeinsame Bibelwochen, Vortrags-
abende und Buß- und Bettagsfeiern.

Was Pastor Röhrmann 1982 im Bericht 
an die Kreissynode schrieb, darf heute wie-
derholt werden: „Erfreulich ist schließlich, 
dass die Zusammenarbeit mit der evange-
lischen Gemeinde in Varrel und der katho-

lischen in Moordeich klappt und sowohl 
in regelmäßigen Pastorentreffen als auch 
in gemeinsamen Aktionen ihren Nieder-
schlag findet.“

Doch viel wichtiger als alle „organi-
sierte“ Ökumene war und ist die „selbst-
verständliche“ Ökumene, die gelebte 
sozusagen. In Moordeich, Varrel und Stuhr 
ist es schon immer möglich, an den Gottes-
diensten, Gemeindekreisen, Chören und 
gerade auch Reisen der jeweils anderen 
teilzunehmen. Diese Selbstverständlich-
keit hat in den letzten Jahren dazu geführt, 
dass das „Organisierte“ weniger Beachtung 
fand. Mit der Feier des Reformationsjubi-
läums bzw. Christusfestes 2017 in Stuhr 

am Rathaus hat das Nachdenken über das  
„Selbstverständliche“ nochmal Schwung 
bekommen. So werden Sie ab dieser 
Gemeindebriefausgabe auch immer Nach-
richten und Informationen aus der katho-
lischen St.-Paulus Gemeinde in Moordeich 
finden. Damit sie diese schnell finden, ist 
der Rand der Seiten grün eingefärbt (siehe 
Seiten 40 - 43). Mitteilungen, die speziell 
die Ökumene betreffen, haben den hier 
rechts sichtbaren lila/grünen Rand.

 Robert Vetter

W U S S T E N  S I E  S C H O N  . . . ?

Ökumene

Feier des Gottesdienstes zum 
Reformationsjubiläum/Christusfest 2017
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Ferienaktionen: 
16. April 2019 und 6. August 2019

KiGO und KiGoClub: 
10. Mai, 14. Juni, 13. September, 
8. November und 13. Dezember 

Wir freuen uns
auf Euch!

Kinderferienaktion
Lange geplant und dann war es soweit.  

Eine Ferienaktion im Rahmen eines Kin-
dergottesdienstes von 10 bis 14 Uhr am 16. 
April.

Es gestaltete sich spannend mit der 
Anmeldung: Wer kommt, wie viele 
kommen? Was machen wir mit den Kids? 
Ausgiebige Planungen folgten, Ideen 
wurden zusammengetragen, Themen fest-
gelegt, Mittagessen besprochen. Nach 
und nach wurden auch schon Materialien 
gesammelt. Zuletzt noch Lebensmittel 
eingekauft. Zweifelnd schauten wir auf 
die Anmeldeliste, die sich aber zusehends 

füllte.
Am besagten Tag waren es genau 20 

Kinder und wir hatten zusammen unglaub-
lich viel Spaß. Nach einer Geschichte 
über „ Gott ist Liebe“ ging es  weiter mit 
dem kreativen Teil. Die einen (vorrangig 

Jungen) bemalten und klebten Steine auf 
eine Holzscheibe, während die Mädchen 
eifrig Paracord Armbänder und Freund-
schaftsbänder knüpften. Die Zeit verging 
im Fluge und ab 12 Uhr musste das Essen 
vorbereitet werden. Pizza stand auf dem 
Plan, die Kinder rollten den Teig, schnib-
belten Gemüse und Obst, alle waren emsig 
beschäftigt. Nach dem Essen ging es noch 
zum Toben und Ballspielen nach draußen. 

Um 14 Uhr war es dann vorbei. Alle 
Kinder gingen mit hochroten Gesichtern 
vom Fußballspielen, Seilspringen, Freund-
schaften schließen, nach Hause. Es war ein 
schöner Tag.

Meine kleine Enkelin (10 Jahre) war 
an dem Tag dabei und am Abend fragte 
ich sie nach dem Inhalt der vorgelesenen 
Geschichte. Nach kurzem Nachdenken lau-
tete ihr Kommentar „ Gott ist Liebe und am 
Ende ist der Uhu eingeschlafen.“  Tja, ...das 
ist dann wohl die Kurzversion.

In diesem Sinne, herzliche Grüße Euer 
KiGo Team Frauke, Angela, Ilse und Elke

Mehr als ein Stein wurde zum Uhu

Nächste KiGoFerienaktion 
am 6. August 10 bis 14 Uhr. 

Anmeldung bis zum 1. August
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Musical 2019 für Groß und Klein
K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

Ferienaktionen: 
16. April 2019 und 6. August 2019

KiGO und KiGoClub: 
10. Mai, 14. Juni, 13. September, 
8. November und 13. Dezember 

Wir freuen uns
auf Euch!

Es ist wieder soweit. Unser diesjähriges 
Musical heißt „Bartimäus – ein wunderba-
rer Augenblick“.

Es handelt von dem Jungen Bartimäus, 
der nicht nur nach und nach sein Augenlicht 
verliert, sondern dadurch auch seine Fuß-
b a l l f r e u n d e . 
Dadurch wird 
B a r t i m ä u s 
sehr traurig 
und einsam. 
Um sein Leben 
f i n a n z i e r e n 
zu können, 
muss er dann 
auch noch bet-
teln, was ihm 
die nächsten 
Probleme ein-
bringt. Ihm 
bleibt aller-
dings seine 
Freundin Ava, 
die zu ihm hält 
und ihm Mut 
macht. 

Auch drei 
lustige, fast 
blinde Maul-
würfe, denen es 
ähnlich geht und die sich trotzdem die Lust 
am Leben nicht nehmen lassen, kommen 
zu Bartimäus und muntern ihn auf! 

Und dann kommt auf einmal Jesus in die 
Stadt. Kommt es nun doch noch zu einer 
guten Wende mit dem Sehen?

Nach eifrigen Proben und Vorberei-
tungen mit den „Minis“ und dem großen 
Kinderchor unserer Kirchengemeinden, 
werden wir das Musical nun 

am Freitag, dem 
6. September um 18 Uhr 

und am Samstag, dem 
7. September 2019 um 16 Uhr in
 der St. Pankratiuskirche in Alt Stuhr 
aufführen.
Das Musical ist für Kinder ab fünf Jahren 

geeignet und dauert etwa 70 Minuten.

Der Eintritt für Erwachsene in der 
Höhe von fünf Euro und Kinder zwei Euro 
kommt der musikalischen Nachwuchsar-
beit unserer Kirchengemeinden zu gute. Es 
gibt keinen Vorverkauf!

Wir freuen uns über eine volle Kirche 
mit Zuschauern aller Altersgruppen und 
wünschen allen ein schönes Musicalerleb-
nis im September!

Bis dahin Christine Rauterberg
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In der Varreler Kirche:
   
• KiGo und KiGo-Club
   von 15-17 Uhr:   14.06. / 13.09. 
• KiGo-Ferienaktion 
  6. August von 10-14 Uhr

   wöchentlich mittwochs:
• Kinderchor 4 - 6 Jahre
    15.30 - 16.15 Uhr
• Kinderchor 11 - 13 Jahre
   16.15 - 17.15 Uhr
• Kinderchor 7 - 10 Jahre
   17.15 -18.15Uhr

Im Gemeindehaus Stuhr:

   am ersten Montag eines Monats:
• Vorlesen, basteln und spielen,
   16 bis 17 Uhr: 3.06. / 1.07. / 19.08./
    2.09.
   für Kinder von 3-6 (mit Elternteil)

• Jugendandachten
   jeweils sonntags um 16 Uhr:
   Termine werden bekannt gegeben

Kinder und Jugend

Termine für den gemeinsamen Teamertreff bitte erfragen.

Jeden Mittwoch um 10 Uhr im Gemeinde-
haus in Varrel treffen sich Mütter mit ihren 
Kleinkindern zur Krabbelgruppe. Wer noch 
dazukommen möchte, ist herzlich will-
kommen und kommt einfach vorbei! Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Krabbelgruppe
Aufgrund der veränderten Anmelde- und 
Personalsituation wird ab August in Varrel 
„nur noch“ eine Spielkreisgruppe am Diens-
tag und Donnerstag stattfinden können. 

Eike Föhlich

Spielkreis

Erzieher/in
Sozialassistenz mit

Schwerpunkt Sozialpädagogik
Kinderpfleger/in

für 7 Wochenstunden,
2 Vormittage 

Di. und Do.

Formlose Bewerbungen
an das Kirchenbüro:

Varreler Landstraße 69,
28816 Stuhr

Nachfragen oder spontanes
Interesse nimmt

Pastorin Eike Fröhlich
gerne entgegen:

Telefon 0 42 21 - 39 97 41

sucht möglichst zum 15. August
für seinen Spielkreis ein/e

Der Förderverein der

Kirchengemeinde Varrel

Photo: Lehmann
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Förderverein Konfi Camp

Zum neunten Mal starten im Juli die 
Konfirmanden und Konfirmandinnen aus 
Stuhr und Varrel nach Radstadt zum Kon-
firmandencamp. Statt in einem Jahr regel-
mäßig zum Konfirmandenunterricht zu 
gehen, wird dort innerhalb von zehn Tagen 
erlebt und erfahren, was es heißt, in einer 
Gemeinschaft den christlichen Glauben zu 
leben.

Der Landkreis Diepholz unterstützt mit 
60 Euro jeden und jede Teilnehmer/in. Die 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel geben 
jeweils 120 Euro dazu. Und doch sind die 
Kosten für Unterbringung, Verpflegung, 
Anfahrt und Abfahrt in den Jahren seit 
2010 kontinuierlich gestiegen. Kostete es 
2010 die Teilnehmenden noch 290 Euro, so 
sind es neun Jahre später 370 Euro.

Um dieses Modell mit der Fahrt nach 
Radstadt auch weiterhin anbieten zu 
können, sind wir auf Spenden angewiesen. 
So haben die Kirchengemeinden einen För-
derverein Jugendarbeit in den Kirchenge-
meinden Stuhr und Varrel e.V. gegründet. 
Dieser hat sich zu seinem vordringlichsten 
Ziel gesetzt, die Konfirmandenarbeit finan-
ziell so zu unterstützen, dass der Beitrag 
der Teilnehmenden am Konfirmanden-

camp nicht über 400 Euro steigen darf.
Dafür ist der Förderverein auf Ihre Mit-

hilfe angewiesen. Bitte fördern Sie diese 
Form der Konfirmandenzeit mit einem 
kleinen monatlichen Beitrag. Robert Vetter

Förderverein JugendarbeitDiese Erklärung bitte ausgefüllt an den Förder-
verein senden oder im Kirchenbüro abgeben. 

Förderverein  Jugendarbeit 
in den Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 

c/o Stuhrer Landstr. 142    28816 Stuhr

Bankverbindung

Kontakt

Förderverein Jugendarbeit
in den Kirchengemeinden Stuhr und Varrel e.V.

IBAN: DE26 2916 7624 1100 5726 00  
BIC: GENODEF1SHR

Vorsitzender:

Robert Vetter
Stuhrer Landstr. 142    28816 Stuhr

0421 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Stellvertretender Vorsitzender:

Christoph Stein
Claudiusstr. 4    28816 Stuhr

04221 39 43 19

Kindern und Jugendlichen 
Raum zur Entfaltung geben.

SEPA – Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Förderverein Jugendarbeit in den 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel e.V. Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Förderverein Jugendarbeit in den Kirchengemeinden Stuhr 
und Varrel e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 
Gläubiger-Identifi kationsnummer:
DE36ZZZ00001031789
Der Förderverein Jugendarbeit in den Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel e.V. ist gemeinnützig. Gerne stellen wir 
Ihnen eine Spendenquittung aus.

IBAN

Kreditinstitut/BIC

Datum und Unterschrift Unsere Konfi rmanden 

brauchen Sie!

Förderverein JugendarbeitDiese Erklärung bitte ausgefüllt an den Förder-
verein senden oder im Kirchenbüro abgeben. 

Förderverein  Jugendarbeit 
in den Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 
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pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Stellvertretender Vorsitzender:
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Claudiusstr. 4    28816 Stuhr

04221 39 43 19

Kindern und Jugendlichen 
Raum zur Entfaltung geben.

SEPA – Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Förderverein Jugendarbeit in den 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel e.V. Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Förderverein Jugendarbeit in den Kirchengemeinden Stuhr 
und Varrel e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 
Gläubiger-Identifi kationsnummer:
DE36ZZZ00001031789
Der Förderverein Jugendarbeit in den Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel e.V. ist gemeinnützig. Gerne stellen wir 
Ihnen eine Spendenquittung aus.

IBAN
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Datum und Unterschrift Unsere Konfi rmanden 

brauchen Sie!
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Von Varrel nach 
Santiago de Compostela Pilgern die 8. 

von Taizé bis Montbrison.
Nun ist es wieder soweit.

G E M E I N D E  U N T E R W E G S

Wenn Sie diese Zeilen lesen sind wir 
wieder „on the way to Compostela again“. 
Diesmal sind wir am 26. Mai in Taizé 
gestartet und werden am 2. Juni in Mont-
brison (südwestlich von Lyon), nach etwa 
200 km hoffentlich alle glücklich und 
gesund ankommen. 

Besonders spannend ist in diesem Jahr, 
dass unsere Gruppe ganz neu zusammen-
gesetzt ist. Von den ursprünglich gestar-
teten sind noch drei Teilnehmer dabei, 
die alle Etappen von insgesamt 1200 km 
mitgepilgert sind, dabei und gleich fünf 
Pilgerinnen gehen zum ersten Mal mit uns 
mit. Konstant dabei sind unsere treuen Pil-
gerbegleiter Ingrid und Hartmut Görler, 
die uns ganz sicher auch in diesem Jahr in 

vielen Situationen im richtigen Moment 
Freude bereiten, sei es durch das Früh-
stück mit Aussicht, der Funktion als Besen-
wagen oder durch die richtigen Worte bei 
der Ankunft.

Die ersten größeren „Bergetappen“ 
erwarten uns, und so können wir Ihre 
wohlwollenden Gedanken und Gebete für 
uns gut gebrauchen.

Einen ausführlichen Erfahrungsbericht 
werden Sie in der nächsten Ausgabe von 
uns wie gewohnt bekommen. Auf Facebook 
finden sich ab dem 26. Mai Fotos unter 
„Evangelische Kirchen StuhrVarrel“ und 
bei Instagramm unter „evkirchenstuhrvar-
rel“.

Eike Fröhlich

Die Emmausjünger (als Pilger dargestellt), Karfreitags- und Osterfenster von Carl Crodel (1959), 
St. Jacobi in Hamburg
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Photo: Familie Dehlwes

G E M E I N D E  U N T E R W E G S

Ü - 60 auf dem Biohof

Zwanzig Ausflügler sind im Februar mit 
eigenem Kraftfahrzeug nach Bremen-Lili-
enthal gefahren. Dort wurde die Hofmol-
kerei Dehlwes besichtigt. Dieser BIO-Hof 
produziert nur Bioprodukte: Joghurt, 
Milch, Butter, Käse und vieles andere mehr. 
Die Bio-Hofmolkerei Dehlwes hat etwa 
320 Milchkühe, die automatisch gefüttert 
werden. Der Betrieb wird geführt von Ger-
hard Dehlwes und seiner Frau Elke, unter-
stützt von der Tochter (Molkereimeisterin) 

und deren Ehemann (Landwirtschaftsmei-
ster). 1999 wurde der Betrieb auf ÖKO-
BIO umgestellt. Ein Bauernhof, wie wir ihn 
kennen beziehungsweise uns vorstellen ist 
das heute auch nicht mehr. Das hat schon 
mehr den Charakter einer Industrie-Land-
wirtschaft. Nach der Besichtigung konnten 
wir noch im Hofladen einige Bioprodukte 
kaufen und Kaffee oder Milch trinken.

Bei wunderbarem Wetter war das ein 
gelungener Ausflug.     Volker Brasche

Ü - 60 im Glück?
Im März sind 44 Personen nach Glück-

stadt zum Matjesessen gefahren. Mit dem 
Bus um acht Uhr ab Parkplatz Pleus zur 
Fähre Wischhafen. Da das Wetter nicht so 
richtig nach unserem Geschmack war, es 
stürmte  sehr, hatten wir uns  überlegt, ob 
„Kotztüten„ ausgegeben werden sollten. 
Aber es ist nochmal gutgegangen.

Mittags haben wir bei Plotz ausgiebig 
Matjes gegessen. Es war wieder absolute 
Spitze.

Die Besichtigung und die Fahrt mit der 
Schwebefähre Oste sind ausgefallen. Die 
Ersatzteile, die zum Betrieb der Fähre 

benötigt wurden, waren noch nicht da. So 
ging es direkt weiter nach Bremervörde 
zum Kaffeetrinken. Schwarzwälder Kirsch, 
Buchweizentorte oder Butterkuchen  mach-
ten den Tag  noch zu einem Erfolg.

Unsere nächsten Touren werden uns 
nach Friedland und Appeldoorn in Holland 
führen.      Volker Brasche
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Am 14. September findet im Gemeinde-
haus an der Stuhrer Landstr. 142 ein offener 
Workshoptag des Gospelchores „Chorios“ 
unter der Leitung der Popkantorin Karola 
Schmelz-Höpfner des Kirchenkreises Del-
menhorst/Oldenburg Land statt.

Alle am Singen Interessierten sind herz-
lich eingeladen, am Workshop teilzuneh-
men. Am Sonntag, dem 15. September, 
wird das Erreichte dann im Gottesdienst zur 
Begrüßung des neuen Konfirmandenjahr-
ganges in der Stuhrer Kirche präsentiert. 
Der Workshop findet am 14. September 
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr statt. Wei-
tere Informationen gibt Kirsten Artal unter 
0177 4789690.         Robert Vetter

K I R C H E N M U S I K

In der Stuhrer Kirche werden  fünf junge 
Musiker aus Philadelphia in den USA, 
Domi Jo, Doug Carpenter, Delayna Car-
penter, Phillip Pearce und Jeffrey Smith 
mit ihren fantastischen Stimmen christli-
che Lieder präsentieren. Erleben Sie „The 
Power of Soul“ eine Mischung aus Rhythm 

& Blues und worship & praise 
Liedern. Ihr unverwechselbarer 
Sound und ihr ganz spezieller 
Groove reißen das Publikum 
von den Stühlen. „Menschen 
dieser Welt, reicht Euch die 
Hand und steigt ein in den Zug 
der Liebe...“ ist das Motto von 
THE HARMONICS. Ihre Musik 
ist sowohl Anrufung des Herrn 
als auch Einladung zu einem 
lebensbejahenden, spirituel-
len Zwiegespräch mit allen, die 
Freude daran haben, dabei zu 
sein. SängerInnen und Gläubige 
der schwarzen Kirchengemein-
den verstehen mehr als andere 

von der Seele, von „Soul“: Sie haben ihn 
erfunden. 

Das Konzert am 7. Juli beginnt um 18 
Uhr. Der Eintritt kostet 19 Euro im Vorver-
kauf (Bürgerbüro Stuhr und Kirchenbüro 
Stuhr) und 21 Euro an der Abendkasse.

Dr. Klaus Helbig

Achtung: Konzert abgesagt!

Gospelworkshop
Workshoptag zur Vorbereitung eines GOSPELGottesdienstes.

Der Gospelchor Chorios bei einem Auftritt in der 
Stuhrer Kirche

Konzert von 

der Konzertagentur 
abgesagt!



Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.

229915716_Anz_NWG_Regional_A5.indd   1 07.03.2018   14:34:55
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Erntedank feiern wir in Varrel in diesem
     Jahr schon am

29. September um 11 Uhr

und wir laden herzlich zum Mitfeiern 
ein. Musikalisch wird der Gottesdienst 
mitgestaltet von unserem Chor „Chorios“ 
sowie dem Delmenhorster Posaunenchor.

Im Anschluss gibt es natürlich wieder 
leckere Erbsensuppe! In diesem Jahr wird 
es zusätzlich eine vegetarische Suppenva-
riante geben.

Um die Gutsscheune festlich schmücken 
zu können, bitten wir um Eure/ Ihre inten-
sive Hilfe: Plündert den Garten und kommt 
mit Sträuchern, Blumen, großen Vasen, 
Früchten und Gemüse am Samstag um 

17 Uhr zum Gut und helft gerne! 
Eike Fröhlich

Erntedank auf Gut Varrel

Erntedank in der Gutsscheune Erbsensuppe

G O T T E S D I E N S T P L A N



Alten- und Krankenpflege
Am Rathaus 7, 28816 Stuhr, Tel. 0421 / 56 32 73
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 02.06.19 09.30 Uhr Exaudi 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 02.06.19 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
Pfr. Robert Vetter Kirche Varrel 

So, 09.06.19 11.00 Uhr 
Pfingstsonntag 
Gottesdienst im Freien mit 
Taufen und Posaunenchor 
Pfn. Eike Fröhlich  

Gut Varrel 

Mo, 
10.06.19 09.30 Uhr Pfingstmontag 

Pfn. Eike Fröhlich  Kirche Stuhr 

So, 16.06.19 09.30 Uhr 
Jubelkonfirmationen 
Pfr. Robert Vetter und 
Pfn. Eike Fröhlich (siehe S.7)

Kirche Stuhr 

So, 23.06.19 18.00 Uhr 

Musikalischer Abend-
gottesdienst zum 
Gemeindefest mit Chören und 
dem Varreler Bläserkeis 
Pfn. Eike Fröhlich (siehe S. 31)

Kirche Varrel 

So, 30.06.19 09.30 Uhr 2. So nach Trinitatis  
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 30.06.19 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfr. Fritz Weber  

Kirche Varrel 

So, 07.07.19 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
Ilse Düßmann und Elke Bittkau Kirche Varrel 

So, 14.07.19 11.00 Uhr 5. So nach Trinitatis 
Lektorin Luise Kock Kirche Varrel 

So, 21.07.19 11.00 Uhr 6. So nach Trinitatis 
Pfn Sabine Spieker-Lauhöfer Kirche Varrel 

So, 28.07.19 09.30 Uhr 7. So nach Trinitatis  
Pfr Fritz Weber Kirche Stuhr 

So, 04.08.19 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Tag der 
offenen Tür der Feuerwehr 
Pfr Robert Vetter (siehe S. 35)

Siguldaer Platz 
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Datum  Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 11.08.19 09.30 Uhr 9. So nachTrinitatis 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

Frei16.08.19 17.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel 

Sa, 17.08.19 09.15 Uhr 
Einschulungsgottesdienst 
Pfr Robert Vetter / Pfr. Helmuth 
Schomaker

Kirche Moordeich 

So, 18.08.19 09.30 Uhr 10. So nach Trinitatis 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 18.08.19 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 25.08.19 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum 
Sommerfest im Freien  
Pfr Robert Vetter (siehe S.30) 

Wiese hinter dem 
Gemeindehaus 
in Stuhr

So, 01.09.19 09.30 Uhr 
12. So nach Trinitatis mit 
Abendmahl 
Pfn Eike Fröhlich 

Kirche Stuhr 

So, 01.09.19 18.00 Uhr 

Abendgottesdienst nach 
Taizé (Thema: Ich will dich 
segnen und du sollst ein Segen 
sein) (siehe Seite 4)
Pfn. Eike Fröhlich und Team

Kirche Varrel 

So, 08.09.19 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Weinfest 
im Freien 
Pfr Robert Vetter (siehe Seite 35)

Parkplatz 
Volksbank Stuhr 

So, 15.09.19 09.30 Uhr 
Begrüßung der neuen 
Konfirmanden / 
Gospelgottesdienst 
Pfr. Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

So, 15.09.19 11.00 Uhr 
Begrüßung der neuen 
Konfirmanden 
Pfn. Eike Fröhlich

Kirche Varrel 

So, 22.09.19 09.30 Uhr 
Andacht zum Beginn des 
Ökumenischen Tages 
Pfr. Robert Vetter (siehe S. 39)

Kirche Stuhr 

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 29.09.18 09.30 Uhr 16. So nach Trinitatis 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 29.09.19 11.00 Uhr 
Erntedank mit Posaunen 
und Chor Chorios 
Pfn. Eike Fröhlich (siehe S. 23)

Gutsscheune 
Varrel 

So, 06.10.19 09.30 Uhr Erntedank mit Abendmahl 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 06.10.19 18.00 Uhr 

Abendgottesdienst nach 
Taizé (Thema: Schöpfung - 
Geschenk und 
Verantwortung) 
Pfn. Eike Fröhlich und Team

Kirche Varrel 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 29.09.18 09.30 Uhr 16. So nach Trinitatis 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 29.09.19 11.00 Uhr 
Erntedank mit Posaunen 
und Chor Chorios 
Pfn. Eike Fröhlich (siehe S. 23)

Gutsscheune 
Varrel 

So, 06.10.19 09.30 Uhr Erntedank mit Abendmahl 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 06.10.19 18.00 Uhr 

Abendgottesdienst nach 
Taizé (Thema: Schöpfung - 
Geschenk und 
Verantwortung) 
Pfn. Eike Fröhlich und Team

Kirche Varrel 

  
 Taizégottesdienste in Varrel 

jetzt ab September (fast) jeden Monat 

 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 26. Oktober 2019  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen ab 16.09.2019 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21  
 

27. Oktober 
15 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei S. Seidel 

 
am 18. August 
von 10 -12 Uhr 

unter 04221 / 5921993

 



G O T T E S D I E N S T P L A N

Johann�Hollmann
Hoch-�und Tiefbau�Grundwasserabsenkungen�GmbH

An der Bahn�3
28816�Stuhr

Telefon (0421) 8 40 05-12
Telefax�(0421)�8�40�05-29 
www.jhollmann.de

-�Planung
-�Neubau
-�Kauf
-�Grundstücke

-�Umbau
- Anbau
-�Renovierung
-�Modernisierung

-�Grundwasserabsenkung
-�Kellersanierung

Rund�um�den�Bau...

...sind�wir�für�Sie�da!

Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...



29

Gezet-Filme zeigt:

Die weiteren Termine:

1.Oktober: Der Nil und 5. November: Der Amazonas

Drei Kontinente - drei Flüsse
3. September 19.30 Uhr: Die Wolga

Genießen Sie mit mir die Landschaften an 
der Wolga, Svir und Newa und bestaunen 
Sie ehrwürdige alte Klöster und malerische 
Dörfer sowie den Ladogasee, den größten 
See Europas. Außerdem geht die Reise in
die russischen „Hauptstädte“ Moskau und 
St. Petersburg. Beide begeistern mit ihren 
unermesslichen Kunstschätzen. Auch die
palastähnlichen Metrostationen Moskaus 
hinterlassen einen bleibenden Eindruck.

Gert Zittlosen

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Singen nach Lust und Laune
Wieder laden wir ein, gemeinsam mit 

anderen gut gelaunten Menschen an einem 
Abend alle Lieblingslieder von Rock bis Pop 
zu singen.

Gemeinsam mit Christine Rauterberg 
und ihrer  Gitarre: Singen nach Lust und 
Laune und nicht nach Noten

Dazu ist jeder am Mittwoch, dem 

19. Juni um 19.30 Uhr 

ins  Gemeindehaus nach 
Stuhr eingeladen.  

Heike Rzepka und
Ute Mahlstädt-Westermann

Basilius-Kathedrale in Moskau
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Am 25. August wird wieder vieles für Jung 
und Alt rund um das Gemeindehaus in 
Stuhr zu finden sein. Der Tag beginnt um 11 
Uhr mit einem Gottesdienst auf der Wiese 
hinter dem Gemeindehaus. Im Anschluss 
werden Bratwurst, Salat und Wildschwein-
burger angeboten.
Wieder mit dabei: Die Jugendfeuerwehr 
Stuhr, der Kaninchenzuchtverein J2, die 

Hüpfburg der Spar-
kasse und natürlich der 
kostenfreie Bungee-
Spider. 
Auch musikalisch wird 
wieder einiges geboten: 
Chorios, Agama, Blok-
kener Blasmusik und 
mehr.

Natürlich wird es auch den beliebten 
Bücherflohmarkt der Ev.-öffentlichen 
Bücherei und die Tombola geben.
Erstmals wird auf dem Sommerfest in 
Kooperation mit dem Hof Fischer aus Klad-
dingen auch ein „Kuh-Bingo“ veranstaltet. 
Seien Sie gespannt. 

        Robert Vetter

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Sommerfest in Stuhr am 25. August

Die Kinderchöre in Aktion

Lecker Bratwurst

Der Förderverein Freunde der geowissenschaftllichen 
Sammlung der Universität Bremen

Der Wildschweinburgerstand Die Jugendfeuerwehr im Übungseinsatz

Der Kaninchenzuchtverein J2
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Unser Gemeindefest ist eher klein, dafür 
aber bunt und vielfältig für alle Altersklas-
sen. Die Gemeinschaft und Geselligkeit, das 
gemeinsame Feiern, steht an diesem Tag 

im Vordergrund. 
Den Beginn machen um 15 Uhr die 

Kleinsten in unserer Gemeinde, unsere 
Spielkreiskinder. Im Anschluss laden wir 
zu Kaffee und Kuchen ein. 

Damit das Kuchenbuffet so bunt, vielfäl-
tig und bombastisch wird, wie in den letz-
ten Jahren auch, bitten wir um zahlreiche 
Kuchenspenden. Um planen zu können, 
teilen Sie uns bitte mit, wenn Sie einen 
Kuchen backen möchten (Im Kirchenbüro: 
Tel. 3339). Mit Ihrer Hilfe und Backkunst 
werden wir sicher auch dieses Jahr ein 
tolles Kuchenbuffet haben.

In den weiteren Stunden wird dann für 
jedes Alter etwas dabei sein: Spiele, Sport, 
Klönen, Gemütlichkeit, Essen und Trinken 
- so mixt z.B. unsere Jugend leckere Cock-
tails und backt Waffeln. Der Kinderchor 
wird gegen 16 Uhr etwas aus seinem Reper-
toire singen und mal sehen, was sich noch 
so ergibt. Um 18 Uhr beginnt ein musi-
kalischer Gottesdienst, der von unseren 
Chören und dem Varreler Bläserkreis mit-

gestaltet wird. Der Abschluss des Festes ist 
dann ein gemütlicher Ausklang mit Grillen, 
selbstgemachten Salaten, dem einen oder 
anderen Bier, Wein oder Wasser.  Kommen 
Sie vorbei, feiert mit uns!        Eike Fröhlich

Die Aktiven freuen sich auf Sie!

Wieder viel Aktion im Gottesdienst

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

 Varreler Gemeindefest am 23. Juni

Kindern wird wieder viel geboten



w w w. g r u e n a r t - g a r t e n g e s t a l t u n g . d e

Thorsten Meyer
Meister Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. Edla Meyer-Heigel
Garten- und Landschaftsarchitektur

Umweltentwicklung

Am Großen Kamp 5 • 28816 Stuhr 
Tel.: (0 42 21) 97 18 68 8 

 Fax: (0 42 21) 39 43 44
info@gruenart-gartengestaltung.de

• Beratung und 
    Planung
• Steinarbeiten
• Holzarbeiten
• Pflanzenarbeiten
• Wasseranlagen
• Pflegearbeiten 
• Licht

����ART
G���n�est�l��n�
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Nach den Sommerferien geht unsere 
Familien-Werkstatt in eine erste konkrete 
Umsetzungsphase. 
1) Unser erster Wuselgottesdienst für 

Kinder im Alter von 1-3 Jahren war ein 
gelungener Versuch. Die Nachfrage nach 
Wiederholung ist da. So werden wir uns 
nach den Sommerferien zusammen setzen 
und ab Oktober, angedacht ist ein monatli-
cher Rhythmus, starten. Über eine Verstär-
kung unseres Teams würden wir uns sehr 
freuen!
2) Ein Aktionstag ist geplant: 
Jugendliche erklären Senioren das 
Smartphone.
3) Nach dem diesjährigen Konfi-Camp star-
ten unsere jugendlichen Teamer ein monat-
liches Jugendcafé für unsere Konfis, das 
abwechselnd in Stuhr und Varrel geöffnet 
sein wird. 
4) Ebenfalls von unseren Teamern wird im 
Herbst erstmals eine Kirchenübernach-

tung für Kinder der 5. und 6. Klassen ange-
boten. Spiele, Pizza, Lagerfeuer und mehr 
- das sind die Ideen zur Gestaltung.

5) Großen Zuspruch hat bei unserer 
Umfrage ein Kochabend gefunden. Fritz 
Gerstner hat die Verantwortung für die Pla-
nung übernommen, würde sich aber noch 
sehr über Menschen freuen, die gemeinsam 
mit ihm diesen Abend organisieren.

6) Für die Umsetzung eines Gesell-
schaftsspiele-Abends ist Christoph 
Stein verantwortlich. Es gilt das Gleiche 
wie für den Kochabend: Wenn im Team 
gedacht und geplant wird, macht es allen 
mehr Spaß. Meldet euch und macht mit!
 7) Auch der Workshop, geplant für das 
Singen von Taizéliedern wird im näch-
sten Gemeindebrief konkret angekündigt. 
Diese besonderen Lieder sollen vertrauter 
werden und somit in unseren Taizégottes-
diensten auch einmal mehrstimmig gesun-
gen werden können.

Angepickt? Motiviert? Findet ihr klasse? 
Dann macht doch einfach bei einer Aktion 
mal mit und kommt zu unserem Planungs-
treffen für unseren Familienherbst am 20. 
August um 20 Uhr in Varrel!  Eike Fröhlich

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Familien 

Willkommen

Beim ersten Wuselgottesdienst



R Ü C K B L I C K

Wir beraten Sie gern zum Wert und erstellen 
Ihnen unverbindlich eine Marktwertanalyse – 

kostenlos mit diesem Gutschein!*

Blockener Straße 4
28816 Stuhr

Tel.: 0421 / 95 70 08 10
Fax:   0421 / 95 70 08 19

www.hechler-twachtmann.de · info@hechler-twachtmann.deGisela Hechler & Volker Twachtmann 

Passt Ihre Immobilie 
noch zu Ihnen?

*kostenlos für Ein-/Zwei-Fam.-Häuser/Wohnungen/Grundstücke in Stuhr, Weyhe, Bremen, Delmenhorst und umzu
  Gutscheinwert: € 299,–  ·  keine Barauszahlung  ·  gültig bis 31.12.2019  ·  Code: GBSV19
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Am zweiten September-Wochenende, 
vom 6. bis 8. September, ist es wieder 
soweit: Das 16. Weinfest lädt ein zu gemüt-
lichem Beisammensein und Tanz. Am 
Sonntag, dem 8. September, wird der Got-
tesdienst unter Leitung von Pastor Vetter 
unter Mitwirkung des Chores Agama statt-
finden.           Robert Vetter

In guter Tradition wird auch in diesem 
Jahr der Tag der offenen Tür der Freiwil-
ligen Feuerwehr Stuhr am 4. August mit 
einem Gottesdienst um 10 Uhr beginnen.

Im Anschluss wird die Feuerwehr mit 
spannenden Einblicken in den Arbeitsall-
tag und Informationen rund um Fahrzeuge 
und Material unterhalten.

Das leibliche Wohl wird durch Brat-
wurst, Kaffee und auch Kuchen gestärkt 
werden können.         Robert Vetter

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Gottesdienst bei der Feuerwehr
10 Uhr Siguldaer Platz

Der Festplatz

Eine Aufnahme aus dem Jahr 2009

4.
August

Gottesdienst auf dem Weinfest
11 Uhr Parkplatz Volksbank/Rathaus

Der Chor Agama im Jahr 2018
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Bereits sieben Monate bin ich wieder in 
Deutschland, und nun ist die erste Reise 
nach meinem internationalen Freiwilligen-
dienst geplant. Im Sommer, während der 

vorlesungsfreien 
Zeit, geht es für 
mich wieder 
nach Südafrika, 
das Land, wel-

ches ein Jahr 
lang mein 

Z u h a u s e 
war und 

w e l c h e s 
ich nun 

ebenso ein 
Jahr lang nicht gesehen habe.
Vor noch zwei Jahren hätte ich nicht 
gedacht, eine Verbindung zu einer Schule, 
14.000 km entfernt von Varrel, zu haben, 
aber ich bin dankbar dafür. Mit Projektende 
im vergangenen August endet mein Wille, 
mich weiterhin zu engagieren, nicht. Mein 
Feuer ist entfacht, und wenn ich wieder da 
bin, werde ich unglaublich gerne wieder 
an die Grundschule, an der ich gearbeitet 
habe, und in eines meiner Nachmittagspro-
jekte -  Waves For Change - gehen, um dort 
den Freiwilligen zu helfen.
Eine touristische Rundreise steht dieses 
Mal also nicht an, ich möchte mich statt-

dessen sozial engagieren und weiterhin 
nützlich machen und die Zeit mit den Kin-
dern und Freunden verbringen.
Vor gut einem Jahr bekam mein Projekt-
partner Lasse einen alten, zerschrammten 
blauen Koffer nach Südafrika geschickt, 
gefüllt mit ganz vielen Fußballschuhen 
für sein Fußballprojekt. Nun befindet der 
Koffer sich in meinem Besitz und wartet 
auf seinen erneuten Einsatz. In diesem 
Jahr möchte ich gerne mit dem Koffer, 
gefüllt mit Sachspenden, gen Süden fliegen 
und mit dem Inhalt den Kindern an meiner 
ehemaligen Einsatzstelle eine große Freude 
bereiten!
Wenn Sie/Du zuhause noch Bälle, Sport-
schuhe in gutem Zustand, Frisbees, Tri-
kots, Springseile, etc. haben/hast, dann 
würde nicht nur ich mich freuen, sondern 
ganz besonders die Kinder der Parkside 
Primary School. Selbstverständlich werde 
ich Fotos machen, die die wiederbelebten 
Spenden von Ihnen/Dir zeigen, damit Sie/
Du wissen/weißt, wo sie für wen im Sinne 
der Nachhaltigkeit und Nächstenliebe 
wieder Verwendung finden.
Ich freue mich über Spenden, Unterstüt-
zung und Zuspruch.
Abzugeben in der Kirche oder in der sk-
Apotheke Varrel. Dankeschön.

Johanna Luhmann

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Spendenaktion „Der blaue Koffer“

Die Kinder werden sich 
freuen

Johanna Luhmann (li.) und einige Kinder Große Freude über die Boards

„Nach und nach wird wenig mehr.“
Afrikanisches Sprichwort.
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Erst 1974 und nur durch Zufall beim 
Brunnenbau wurde in Zentralchina eine der 
weltweit größten Grabanlagen entdeckt. Sie 
stammt aus dem 3. Jahrhundert vor Chri-
stus und wurde als letzte Ruhestätte des 
ersten chinesischen Kaisers erbaut und mit 
einer Vielzahl lebensgroßer Kriegerfiguren 
aus Ton als Begleiter seiner Seelenreise 
ausgestattet.

Der Varreler Herbert Juling ist bei den 
Ausgrabungen selber dabei gewesen. Die 
Männergruppe „Auszeit“ konnte ihn gewin-
nen für einen Vortragsabend über die Ter-
rakotta-Armee am 

Mittwoch, dem 5. Juni 
um 20 Uhr 
im Gemeindehaus in Varrel. 

Joachim Mohwinkel

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Stumme Krieger
Ein Vortrag über die Ausgrabungen 

der Terrakotta-Armee

Aufnahme 1999 von Herbert Juling



AUS DER GEMEINDE 5

Meisterbetrieb
Werkstatt für

Grabmalkunst
Inhaber: G. Böer

Individuelle Gestaltung von
Grabsteinen nach
Ihren Wünschen

27753 DELMENHORST
Wildeshauser Straße 17 (BAB Abfahrt Delmenhorst/Deichhorst)
Telefon 04221  8 23 34 - Fax 04221  8 73 32

ANZEIGE

Auf den Turm am 
Denkmalstag

In diesem Jahr ist es wie im letzten: 
Unsere Kirche ist seit der Eröffnung des 
Radpilgerweges in der Gemeinde Stuhr von 
Ostern bis zum Reformationstag grundsätz-
lich an allen Tagen der Woche von 9 bis 18 
Uhr für Besucher zugänglich. Ob Sie sich in 
Ruhe die Sehenswürdigkeiten vom Schnitz-
altar bis zu den Apostelfiguren ansehen 
möchten oder nur etwas Ruhe und Andacht 
suchen: Der Besuch der Stuhrer Kirche 
lohnt immer. Nur zu den Gottesdiensten ist 
eine „Besichtigung“ nicht möglich.  Am 13. 
September, dem Tag des offenen Denkmals, 
wird zusätzlich die Besteigung des Turmes 
auf eigene Gefahr möglich sein. Festes 
Schuhwerk, robuste Kleidung und eine 
gewisse körperliche Wendigkeit sind dabei 
aber unabdingbar. 

Frauenflohmarkt in 
der Gutsscheune

Der nächste Frauenflohmarkt findet am 
Samstag, dem 19. September von 14 bis 16 
Uhr in der  Gutscheune Varrel statt – für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Anmeldung 
bitte ab 15. Juni bei Ute Mahlstädt-Wester-
mann unter Telefon 0421/ 56 14 21. Stand-
gebühr: 5 Euro oder ein Kuchen.

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Zu Beginn des Jahres haben sich Ver-
treter der evangelischen Kirche Varrel und 
Stuhr sowie der katholischen Kirche Moor-
deich getroffen, um die Ökumene zu stär-
ken.

Ein erster Schritt ist mit diesem Gemein-
debrief getan.

Am Sonntag, dem 22. Septem-
ber, wollen wir konkrete Schritte gehen 
und zwar mit einem Gang von St. Pan-
kratius in Alt-Stuhr nach Moordeich. Wer 
nicht gut zu Fuß ist, kann die Tour auch 
gerne mit dem Fahrrad fahren oder mit 
dem Auto von Kirche zu Kirche.

Ablauf:
9:30 Uhr Andacht in St. Pankratius 
in Alt-Stuhr
9:40 Uhr los geht‘s zu Fuß über 
das Biotop, wo ein geistiger Impuls 
gehalten wird.
10:30 Uhr Teilnahme an einem 
katholischen Gottesdienst 
in St. Paulus Stuhr-Moordeich
11:30 Uhr gemeinsames 
Beisammensein mit Grillen 

Wir freuen uns auf eine gute Zeit mit-
einander.

Katrin Reckzeh

In direkter Nachbarschaft / Karte: www.openstreetmap.de

Ökumene – wir machen uns auf den Weg
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G O T T E S D I E N S T

Im Juni werden bei 
uns in der Gemeinde 
gleich zwei wichtige 
Sakramente gespen-
det, die Erstkommu-
nion am 16. Juni und 
14 Tage später die 
Firmung.

Unsere diesjähri-
gen acht Erstkommu-
nionkinder werden 
seit letztem Septem-
ber auf ihre erste 
Heilige Kommunion 
vorbereitet. 

Das Sakrament 
wird durch Pastor Schomaker am 

16. Juni 2019 um 10.30 Uhr im 
Gottesdienst gespendet.      Katrin Reckzeh

Erstkommunion

Firmung
Am 30. Juni empfangen die diesjährigen 

15 Firmlinge durch Weihbischof Wilfried 
Theising das Sakrament der Firmung im 
Gottesdienst um 10.30 Uhr.

Die Firmung ist neben der Taufe und 
der Erstkommunion das dritte 
Initiationssakrament, was 
bedeutet, dass man mit allen 
drei Sakramenten immer weiter 
in die christliche Glaubensge-
meinschaft hineingeführt wird. 
Die Firmung ist ein einmali-
ges Sakrament, welches den 
Firmling in einer besonderen 
Weise mit dem Heiligen Geist 
beschenkt und ihn noch enger 
mit dem Glauben und der 
Kirche verbindet. In der Fir-
mung erhalten die Firmlinge 
den Auftrag, auch öffentlich von 
ihrem Glauben zu berichten und 
sich immer wieder mit ihm aus-
einanderzusetzen. Somit soll die 

Firmung den Glauben der Jugendlichen 
stärken, zugleich erhalten sie aber auch die 
Aufgabe, ihren Glauben auch öffentlich zu 
leben und zu bekennen.
Quelle der Erklärung: www.katholisch.de

Kinder bei der Erstkommunion
Photo: Friedrich Böhringer / commons.wikimedia.org

Eine schöne Idee / Photo: Berthel – pixelio.de
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Café Klönschnack 

Es öffnet jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15.30 bis 18 Uhr. 
Treffpunkt: Pfarrheim
Hier kann in 
gemütlicher Runde bei Kaffee, Tee
 und selbstgebackenem Kuchen 
„geklönt“ werden. Schauen Sie gerne 
vorbei. Die nächsten Termine: 
6. Juni / 4. Juli / 1. August /
5. September

Frauengemeinschaft

Im Pfarrheim
treffen sich einmal monatlich um 20 Uhr 
an einem Mittwoch interessierte Frauen 
zu verschiedenen Themen
Die nächsten Termine und Themen:
19. Juni: „Kräuterabend – was uns 
die Apotheke Gottes alles bietet!“
21. August: „Unsere Namenspatrone,
starke Frauen!“
11. September: „Essen, 
mehr als satt werden“

Was ist los?“ 

Einmal im Monat findet
im Pfarrheim
eine Aktion für alle Interessierten statt. 
Nähere Informationen und 
gegebenenfalls Anmeldelisten 
finden Sie am 
schwarzen Brett.
Die  nächsten Termine und Themen:
12. Juni: Spargelessen
25. August: Gemeindefest
12. September: Film über den 
Apostel Paulus

Am 24. Juni besucht der Weihbischof 
Wilfried Theising unsere Gemeinde und 
will sich vor Ort ein Bild machen wie 

wir Gemeinde leben. Es ist auch jeweils 
ein kurzer Besuch bei der politischen 
Gemeinde und bei unseren evangelischen 
Nachbargemeinden geplant.

Katrin Reckzeh

Herzliche Einladung Weihbischof
auf Visitation

in Stuhr

Weihbischof Wilfried Theising
Photo: Johannes K. Rücker / commons.wikimedia.org
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Am 24. März wurde die Krippe offiziell 
durch Pfarrer Schomaker eingeweiht. Seit 
dem 5. November 2018 haben jetzt zusätz-
lich zu den bestehenden zwei regulären 
Gruppen bis zu 15 Kinder im Alter von ein 
bis drei Jahren Platz.

Vor etwa fünf Jahren beschlossen 
die  Kommunalgemeinde Stuhr und die 
katholische Kirchengemeinde St.-Paulus 
eine Krippe zu errichten. Die bestehen-
den Räume reichten dafür nicht aus, so 
dass ein Anbau von 360 Ouadratmetern 
erfolgte, in welchem Gruppen-, Ruhe- und 
Bewegungsraum sowie Bad, Personalraum 
und Leitungsbüro untergebracht sind. Die 
Kosten beliefen sich auf rund 900.000 
Euro. Das Personal wurde ebenso aufge-
stockt. So  sind jetzt insgesamt 13 Kräfte 
für die Betreuung der Kinder da.

Die Planung und Bauaufsicht wurde 
vom Architekturbüro NPC übernommen. 
Für die Kirchengemeinde übernahm ein 
extra gebildeter Bauausschuss, vertreten 
durch Juliane Gehlmann (Kindergarten-
leitung), Gabriele Kühn (Pfarrsekretärin) 
und Willi Fritscher (ehemaliger Pfarrei-
ratsvorsitzender) die Baubegleitung.

Die Gruppen der Krippe und des Kin-
dergartens sind für alle Konfessionen 
offen. Die Betreuungszeiten für die Kinder-
gartenkinder sind montags bis freitags von 
8 bis 13 bzw. 14 Uhr. Die Krippenkinder 
werden von 8 bis 14 Uhr betreut. Es kann 
ein Frühdienst ab 7.30 Uhr in Anspruch 
genommen werden.

Katrin Reckzeh

Einweihung der Krippe

Die Kinder haben schon ihre Spuren hinterlassen
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Am 10. Februar fand in unserer Kirche 
erstmalig eine Lichterandacht für Kinder 
und Jugendliche statt. Die Andacht stand 
unter dem Leitmotiv „loslassen und neu 
anfangen“.

Um 17 Uhr trafen sich etwa 40 Kinder 
und Jugendliche im Pfarrheim zum Ken-
nenlernen und Klönen. Anschließend 
ging es in die nur von Kerzen beleuchtete 

Kirche, wo Texte zum Thema vorgetragen 
wurden. Symbolisch wurden zum Ende der 
Andacht Luftballons steigen gelassen, die 
alles, was losgelassen werden sollte, mit-
nahmen.

Die nächste Lichterandacht wird recht-
zeitig angekündigt.

Katrin Reckzeh

Jugend - Lichterfest

Die Moordeicher Kirche im Kerzenschein
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Zutaten:

500 g Zucchini, 
1 ½ l Wasser, 
½ Teel. Salz, 
Eiswürfel, 
1 Zwiebel, 
4 kleine Tomaten, 
4 Essl. Kürbiswürfel aus dem Glas, 
2 Essl. Kräuteressig,  
1 Essl. Kürbissaft aus dem Glas,  
je 1 Messerspitze frisch gemahlener
 Pfeffer, Zucker und Salz, 
1 kleine Knoblauchzehe,  
4 Essl. Olivenöl,  
2 Essl. Schnittlauchröllchen.

Zubereitung:
Die ungeschälte  Zucchini in nicht zu 

dünne Scheiben schneiden und dabei  Stiel- 
und Wurzelansätze entfernen. Die Zucchini 
im kochenden Salzwasser 2 Minuten blan-
chieren. Danach in Eiswürfelwasser tau-
chen und gut abtropfen lassen. Die Zwiebel  
würfeln und die Tomaten achteln.  Die abge-
tropften Kürbiswürfel kleiner schneiden. 
Den Essig mit Kürbissaft, Pfeffer, Zucker 
und Salz verrühren. Den Knoblauch durch 
eine Presse in eine Schüssel drücken und 
mit dem gewürzten Essig verrühren. Das Öl 
mit einem Schneebesen unterschlagen. Die 
Sauce mit den Salatzutaten mischen und 
mit Schnittlauchröllchen servieren.  
         Liane Ludwig

D Ü T  U N  D A T

Fröher wär twuschen Bremen un Delmenhorst 
eene Tollstatschon bie´n Varrelgroben.

Een ganz Schlaun vertellde den Tollbeamten:“ Glieks kummt een Gespann,
dor sind 200 Pund Peper op, denn ji ober nich sehn könt.“ (Peper kost duchtig Toll)
Dat Peergespann käm, vull mit Heu. „Anholn! Hevt Se sonst noch wat to vertolln?“

„Nee“, segg de Kutscher, „blots Heu!“
„Denn wilt wi dat mol avloden!“ Dat wär tatsächlich Heu.

„Ganz ehrlich, „ segg de Beamte, „wi hevt hört, Se harn noch 200 Pund Peper lorn!“
„Dat stimmt!“ anter de Kutscher. „Ick heet Peper un bin genau 200 Pund schwor!“

 vun

Margrit Unger

Pikanter Zucchinisalat

Lütt beten op platt



45V E R A N S T A L T U N G E N

Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Montag  20.00 Uhr Treffen der AA, Info: (0421) 80 90 283
    und Al Anon, Info (04221) 21 99 3

Dienstag 10.00 Uhr Seniorengeburtstagsfrühstück
    (am 3. Dienstag der ungeraden Monate)
  15.00 Uhr Sprechcafé (für Frauen mit Migrationshintergrund)
  19.00 Uhr Teamertreff  (am 2. Dienstag nach Vereinbarung) 
  19.00 Uhr Doppelkopfrunde (am 1. Dienstag)

Mittwoch 17.30 Uhr Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
   
Donnerstag 10.00 Uhr Frauenvormittagskreis
    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)
  15.00 Uhr Frauenkreis
    (vierzehntäglich in den geraden Wochen)
Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstag 09 - 10 Uhr und  Donnerstag 15 - 17.00 Uhr
Freitag  15 - 17 Uhr  
Vorlesen, Basteln, Spielen für Kinder ab drei Jahren:  3.06 / 1.07. / 19.08. / 2.09.
       jeweils ab 16 Uhr

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Montag  19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag 20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranke, Kontakt:
    Hans Prigge, Tel: 0160-6267910
    Henrik Lettow Tel: 04221-2929992
Mittwoch 15.30 Uhr Kinderchor 4-6 Jahre
  16.15 Uhr Kinderchor 11-13 Jahre
  17.15 Uhr Kinderchor 7-10 Jahre 

  20.00 Uhr Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3. Mittwoch im Monat)
    Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285

Donnerstag 15.00 Uhr Frauenkreis (13.06 Ausflug / 27.06 und dann vierzehntäglich)
  15.00 Uhr Bastelkreis (6.06. und dann vierzehntäglich)
  19.30 Uhr Gospelchor
  19.00 Uhr Ü-60-Ausflügler (jeden 1. Donnerstag im Monat)
    Volker Brasche (0421) 89772691

Veranstaltungsplan für die Gutsscheune Varrel –  Juni bis September

09.06 11.00 Uhr Pfingstgottesdienst der Kirchen Stuhr und Varrel
15.06. 14.00 Uhr Kinderkulturfest „Es blüht und duftet, wächst und schmeckt.“
29.06 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
03.07. 20.00 Uhr Semesterabschlusskonzert v. Orchester & Chor 
   der Universität Bremen
27.07 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
18.08. 15.00 Uhr GartenKultur-Musikfestival: Pelemele – Rock für Kinder
31.08. 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
28.09. 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
1. u. 3. Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, Zim. 
232, Tel.: 0421/ 56 95 232 Vorsitzende: Dagmar Bischof; Tel.: 0421 / 89 54 28

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im Juni

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Juli

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im August

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im September

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Taufe

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Trauung

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken für die Spenden 
anlässlich der Amtshandlungen.  Eike Fröhlich

Wir trauern mit den
Angehörigen um

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 

75. Geburtstage 
im Juni

Persönliche Nachrich-
ten finden Sie nur in der 
Druckversion

75. Geburtstage 
im Juli

Persönliche Nachrich-
ten finden Sie nur in der 
Druckversion

75. Geburtstage 
im August

Persönliche Nachrich-
ten finden Sie nur in der 
Druckversion

75. Geburtstage 
im September

Geburtstage ab 80 
im Juni

Persönliche Nachrich-
ten finden Sie nur in der 
Druckversion

Persönliche Nachrich-
ten finden Sie nur in der 
Druckversion

Geburtstage ab 80 
im Juli

Persönliche Nachrich-
ten finden Sie nur in der 
Druckversion

Geburtstage ab 80 
im August

Persönliche Nachrich-
ten finden Sie nur in der 
Druckversion

Familiennachrichten aus Stuhr
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Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Geburtstage ab 80 
im September

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Wir wünschen Gottes Segen zur 
Taufe

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Trauung

Wir trauern mit den 
Angehörigen um

Persönliche Nachrichten finden Sie nur in 
der Druckversion

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Ganz herzlich möchten wir uns für die 
Spenden anlässlich der Amtshandlungen 
bedanken. Jede Spende hilft. 

R.Vetter

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr, 
Bremer Str. 7 in Brinkum 
(1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44
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Kirchenälteste
Mit Fragen, Anregungen und Klagen können 
Sie sich auch gerne direkt an die Kirchenälte-
sten wenden:

Bernhard Brand, Fritz Gerstner, Insa 
Penshorn, Thomas Rauterberg, Elke Scholz, 
Yvonne Schönbrunn, Dagmar Schulenberg, 
Dieter Stahl, Christoph Stein, Margrit Unger, 
Vivien Wiegmann, Finn Witte

Als beratende Älteste wirken mit:
Martin Beier, Detlef Cordsen, 
Johanna Luhmann, Angela Reibert,
Kerstin Schröder

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
BIC: GENODEF1SHR

Ansprechpartner in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
Fax (04221) 3 98 01 90
eMail: birgit.pleus@

kirche-oldenburg.de
Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Di. und Mi.:  10 bis 12 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Bernhard Brand
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 3133

Kirsten Artal
Chorleiterin
Kirchen- und
Gospelchor
Telefon (0177) 47 89 690

Angelika Stahl
Ansprechpartnerin 
Spielkreise
Telefon (0421) 56 42 28

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freie Organisten: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421)56 06 23, 
 Christa Kieschnick, 
 Tel. (0421) 56 03 76

Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit

Kirchenmusik

Carolin Atzenhofer
Lena-Marie Metje
jugend@kirche-stuhr.de
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Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit

Kirchenmusik
Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner in Stuhr
Heide Huster
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten:
Montag:  geschlossen
Di. und Mi.: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:  9 bis 12 Uhr

Christine Rauterberg
Nachwuchsarbeit
christine.rauterberg@
kirche-stuhr.de

Robert Vetter, Pastor
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Igor Iskakow
Küster / Friedhof

Hausmeister:
Klaus-Dieter Schneider

Bücherei-Team
Kirsten Höfener
kirsten.hoefener@t-online.de
Kirchenälteste
Birgit Bellmer, Brigitte Evers-Plate, 
Rita Huf, Lars Köhler, David Levin, Ute 
Mahlstädt-Westermann, Heike Rzepka, 
Thilo Thiemann.

Als beratender Ältester wirkt mit:
Oliver Matiszick

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE63 2916 7624 1100 3758 00 
BIC: GENODEF1SHR

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
1. stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Carolin Atzenhofer
Lena-Marie Metje
jugend@kirche-stuhr.de

Lars Köhler
2. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 69 996
LK.Koehler@web.de
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.... seit mehr als 50 Jahren!

ROLLLADEN MARKISEN FENSTER  TÜREN  ROLLO‘S
INSEKTENSCHUTZ  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER

| | | |
| |

Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

Tel.: 0421 58 22 56

DER VOM FACHMANN

Endlich Sonne!
Und endlich Sommer, doch sind
Sie ausreichend vor Sonne und
Wetter geschützt? Wir bieten Ihnen
maximalen Terrassen-Komfort an.
Wir freuen uns auf Sie!

Experte für

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


